








 

 

 

 

 

 

 

 

V  E  R  O  R  D  N  U  N  G 

 

 

des Gemeinderates der Stadtgemeinde Wolfsberg vom _______________, Zahl: 

032-01-D/_______/2025, genehmigt mit Bescheid der Kärntner Landesregierung 

vom _______________, Zahl: _____________________ mit welcher der 

Flächenwidmungsplan in den unten angeführten Punkten geändert wird. 

 

Gemäß § 13 in Verbindung mit § 34 des Kärntner Raumordnungsgesetzes 2021, 

K-ROG 2021, LGBl. Nr. 55/2024 wird verordnet: 

 

§  1 

 

(1) Der Flächenwidmungsplan der Stadtgemeinde Wolfsberg wird wie folgt geändert: 

 

 

12/2024 Gst. Nr. 170/2 (Teil) KG Reding, Umwidmung von „Grünland – 

Land- und Forstwirtschaft“ in „Bauland - Gewerbegebiet“ im 

Ausmaß von ca. 8.748 m² 

 

 

(2) Die planliche Darstellung in der Anlage bildet einen integrierenden Bestandteil dieser 

Verordnung. 

 

§  2 

 

Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung im elektronischen 

Amtsblatt in Kraft. 

 

 

F.d.R.z.: 

       Der Bürgermeister i.V. 

       Der 1. Vizebürgermeister 

 

Patrick Maurel Bakk.rer.nat.  

 

       Alexander Radl 

E N T W U R F 
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S t a d tg e m e in d e  W o l fs b e r g

Maßstab:

Abt. Raumplanung/Vermessung/GIS
Datum:1:1 000

Auflage zur allgemeinen Einsicht (von - bis; Zahl):

 Beschluss im Gemeinderat (Datum; Zahl): $

Änderung des Flächenwidmungsplans - Verfahren 12/2024
Katastralgemeinde/Gemeinde:
Betroffene(s) Grundstück(e):
Widmung von:
Widmung in:
Gesamtfläche:

77233 Reding / 20923 Stadtgemeinde Wolfsberg
170/2 (teilw.)
"Grünland - Land- und Forstwirtschaft"
"Bauland - Gewerbegebiet"
ca. 8.748 m²

DKM-Stand: 1.4.2024
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Erläuterungen zu der geplanten Änderung des Flächenwidmungsplans 

Kundmachung 032-01-D/51088/2025 vom 30.6.2025 

 

 

Die zur Umwidmung angeregte Fläche befindet sich in der KG Reding, eingebettet 

zwischen bestehenden Gewerbegebieten, der Lavant und den Bahngleisen der ÖBB. 

Geplant ist, das Grundstück als Gewerbeniederlassung zu nutzen. 

Im Örtlichen Entwicklungskonzept 2010 ist das gegenständliche Grundstück als 

bevorzugte Entwicklungsrichtung für gewerbliche Nutzung ausgewiesen und liegt weit 

innerhalb jeglicher Siedlungsaußengrenzen. 

Der westlichste Grundstücksrand liegt innerhalb der Gefahrenzone der Lavant und wurde 

aus der Umwidmungsfläche ausgespart. 

Hinsichtlich der infrastrukturellen Erschließung werden Stellungnahmen der zuständigen 

Fachabteilungen der Stadtgemeinde Wolfsberg und der Wolfsberger Stadtwerke 

eingeholt. 

 


